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Aufgabe 1. Sei τ ∈MP und sei

π :=
{
〈%, p〉 : (∃〈σ, q〉 ∈ τ)(∃r)

(
〈%, r〉 ∈ σ ∧ p ≤ r ∧ p ≤ q)

)}
Sei G ein P -generischer Filter über M .

• Ist πG =
⋃

(τG)?

• Welche Eigenschaften von G benutzen Sie in Ihrem Beweis?

Aufgabe 2. Sei τ ∈MP mit dom(τ) ⊆ {ň : n ∈ ω}. Sei

σ := {〈ň, p〉 : ∀q ∈ P (〈ň, q〉 ∈ τ → p ⊥ q)}

Zeigen Sie, dass σG = ω \ τG.

Hinweis: {r : ∃p ≥ r(〈ň, p〉 ∈ σ ∨ 〈ň, p〉 ∈ τ)} ist dicht.

Bemerkung: Um �∀τ ∈MP ((ω \ τG) ∈M [G])� zu zeigen, braucht man die Forcingrelation.

Aufgabe 3. Eine Forcinghalbordnung P heiÿt separativ, wenn

∀p, q ∈ P (p � q → ∃r ≤ p(r ⊥ q)).

1. Gilt p ≤ q ⇒ p  q̌ ∈ Γ? Hier ist Γ ein Name für den generischen Filter.

2. Gilt (P separativ ∧ p  q̌ ∈ Γ)⇒ p ≤ q?

3. Gilt die vorigen Implikation auch, wenn man die Voraussetzung über die Separativität weg-
lässt? Als Test bieten sich negativen natürlichen Zahlen als Forcingordnung an.

Aufgabe 4. Sei P eine Forcinghalbordnung. Wir de�nieren

p ≈ q := (∀r ∈ P )(r ⊥ p↔ r ⊥ q).
[p]≈ ≤≈ [q]≈ := ∀r(r ⊥ q → r ⊥ p).

Wir de�nieren eine Abbildung in den Quotienten durch

i : P → P/ ≈
p 7→ [p]≈.

1. Ist ≤≈ wohlde�niert?

2. Ist (P/ ≈,≤≈) separativ?

3. Untersuchen Sie i auf die folgenden Eigenschaften hin:

• p ≤ q ⇒ i(p) ≤≈ i(q),

• p ≤ q ⇔ i(p) ≤≈ i(q),

• p ⊥ q ⇔ i(p) ⊥≈ i(q),

• Das Bild von P ist dicht in P/ ≈.

Abgabe bis Dienstag 11.07.2017, 10:15 Uhr,
entweder in der Vorlesung oder im Postfach Eckerstraÿe 1, 3. OG, Logik-Flur


